
Mittwoch, 8. April 2020 

Der tägliche Impuls der ev.-luth. Kirchengemeinden in 
Börßum-Achim-Bornum ⚫ Hornburg-Isingerode ⚫ Schladen-Beuchte-Wehre ⚫ Werlaburgdorf-Gielde-Heiningen 

Ostereier 

 

Bald ist Ostern. Und Ostern bedeutet fast 

unweigerlich: Eier. Hart gekochte Eier um 

genau zu sein. Manche grün, andere blau, 

gelb, orange, rot. Ostern wimmelt es von 

Eiern.  

Aber warum eigentlich?  

 

Schon im frühen Christentum wurde das Ei 

zum Sinnbild des neuen, gottgeschenkten 

Lebens und der Auferstehung.  

Die Form des Eies erinnert an die Ewigkeit ohne Anfang und Ende. Die Verjüngung nach oben 

an die Auferstehung. Und so, wie sich ein Vogelküken seinen Weg ins Leben durch die Schale 

bahnt, ist der auferstandene Christus aus seiner Grabhöhle gekommen. 

 

Der Herr ist auferstanden! (Lk 24,34) ist die Osterbotschaft der Evangelien. Und genau das ist 

es, was die Eier zu Ostern zum Ausdruck bringen wollen. Die bunt bemalten Eier sind Symbole 

für die Auferstehung und das neue Leben.  

Und so sagt bis heute jedes Osterei: Das Leben hat über den Tod triumphiert! 

 

Bleiben Sie behütet. 

 


